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HENNEF
deine Stadt

Parkgebühren am Allner See

Laut Parkgebührenverordnung vom 04.12.2023 (in Kraft 
seit 01.01.2024) sind folgende Parkgebühren für den 
Allner See deklariert:

Zone 4 Sonderzone Allner See: 
nur auf Parkplatz 12 
Parkzeit bis 60 Minuten 1,60 € 
Parkzeit bis 120 Minuten 3,20 € 
Parkzeit bis 180 Minuten 4,80 € 
Tageskarte (24 Stunden) 6,00 €

Die Höchstparkdauer beträgt in der Tarifzone 4 maximal 
24 Stunden.
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Eines vorweg: Erholungsgebiete werden am besten 
zu Fuß, mit dem Rad oder mit dem Bus besucht! 

Das Parken in der Dr.-Pagenstecher-Straße in Allner 
ist aus Rücksicht auf die Anwohner jährlich in der 
Zeit vom 1. Mai bis zum 30. September von 10 bis 20 
Uhr gebührenpflichtig. 
Die Parkmöglichkeiten am Allner See sind begrenzt. 
Das Befahren und Parken in den Wohnstraßen Allner 
ist nur für Anwohner frei. 

Besucher des Sees werden gebeten, auf die Parkpläze 
in der Innenstadt auszuweichen. Von dort ist der See 
über den Rainer-C.-Horstmann-Weg/Nowy-Dwór-
Gdanski-Platz zu erreichen.

Weitere Informationen finden sie unter 
http://www.hennef.de/parken:

	 •	zum Thema Parken in Hennef,
	 •	einen Link zu einer Darstellung des Fußweges 
		  vom Zentrum zum See in Google-Maps
	 •	sowie einen Link zum Verkehrsverbund Rhein-Sieg 
		  mit den Busverbindungen zur Haltestelle Allner.

Sonderparkregelungen 
am Allner See

Der Verein Smartparking ist eine 2015 gegründete 
Initiative für digitale Parkraumbewachung. Die Platt-
form ermöglicht das Handyparken in insgesamt 120 
Städten und Gemeinden. Die Kunden haben die Aus-
wahl zwischen verschiedenen Anbietern. Diese unter-
scheiden sich bei den jeweiligen Gebühren, die zu den 
Parkgebühren hinzukommen. Einige Anbieter haben 
auch extra Tarife für Vielparker im Angebot. Die Be-
rechnung der Parkentgelte erfolgt auf Grundlage der 
in der Parkgebührenverordnung festgelegten Zeitab-
schnitten. Weitere Informationen gibt es im Internet 
unter: 
www.smartparking.de

Handyparken

Anbieter für das Parken per App
In Hennef stehen folgende Anbieter zur Auswahl:
	 •	 EasyPark (https://easypark.de)
	 •	 Mobilet (https://www.mobilet.de)
	 •	 Parco (https://parco-app.de)
	 •	 Parkster (https://www.parkster.com/de)
	 •	 Paybyphone (https://paybyphone-parken.de)

Auf den jeweiligen Internet-Seiten der Anbieter gibt 
es ausführliche Informationen, wie die Parkgebühren 
mit dem Smartphone gezahlt werden können und 
welche Zusatzkosten berechnet werden. Denn die 
einzelnen Anbieter unterscheiden sich durch Gebüh-
ren, Angebote und Zusatzleistungen.
Bitte beachten Sie die richtige Auswahl der jeweiligen 
Parkzone:
	 •	532 114 – Sonderzone Allner See 

Zusammen mit dem Verein Smartparking bietet die 
Stadt Hennef zusätzlich zur Münzzahlung am Park-
scheinautomaten die Möglichkeit, Parkgebühren 
bargeldlos per Mobiltelefon zu entrichten. Die Park-
gebühren können ganz bequem und komfortabel 
auch mit Hilfe einer App über Smartphones bezahlt 
werden.

Der Verein Smartparking



Um Artenvielfalt, landschaftsbezogene Erholung und Spaß 
am Angelsport trotz der geringen Größe des Sees neben-
einander zu ermöglichen sowie die Rechte der Anwohner 
zu berücksichtigen, sind einige Verhaltensregeln zu beach-
ten. Vor allem gelten auch hier die Regeln für das Verhalten 
in allen öffentlichen Freiräumen: Vermüllungen und Zer-
störungen aller Art, Lärm und aggressives Verhalten sind 
selbstverständlich untersagt!  

Verboten ist ausdrücklich 

	 •	 das Zelten und Lagern, 
	 •	 das Unterhalten von offenen Feuerstellen, 
	 •	 das Befahren mit und Abstellen von Kraftfahrzeugen 
		  aller Art,
	 •	 das Befahren der Wasserfläche mit Wasserfahrzeugen
		  und Schwimmkörpern aller Art,
	 •	 das Führen und laufen lassen von unangeleinten Hunden,
	 •	 das Betreten der Uferzonen außerhalb der Vorrangzone 
		  für Erholung,
	 •	 der Aufenthalt im Bereich der Spiel- und Liegewiese
		  von 22 bis 6 Uhr,
	 •	 der textilfreie Aufenthalt,
	 •	 lautes Lärmen,
	 •	 der störende Betrieb von Geräten. 

Wichter Hinweis zum Thema Baden

Der Allner See ist kein Badegewässer. 
Eine Badeaufsicht erfolgt nicht. Die Wasserqualität unter-
liegt erheblichen Schwankungen und wird nicht regelmäßig 
überwacht. 

Entstehungsgeschichte 

Der Allner See verdankt seine Entstehung dem Bau der 
angrenzenden Autobahn 560. In den Jahren von 1984 bis 
1987 wurden von diesen Flächen die Kies- und Erdmassen 
für die Trasse und die Einwallungen gewonnen. Das hoch 
anstehende Grundwasser und das regelmäßige Sieghoch-
wasser sorgten rasch für die Bildung eines Stillgewässers. 
Die Flachwasserzonen, Ufer und Böschungen wurden be-
pflanzt oder besiedelten sich selbstständig, so dass sich 
heute die ehemalige Abgrabungsfläche harmonisch in die 
Landschaft einfügt. Achtung: Der See weist als typisches 
Abgrabungsgewässer überraschende Geländesprünge und 
Tiefen bis zu 6 Meter auf, so dass das Schwimmen nicht 
ungefährlich ist.

Arten und Biotope

Neben den weit verbreiteten Stockenten, Höckerschwänen 
und Bleßrallen gehören Haubentaucher, Reiher- und Tafel-
ente, Kormoran, Graureiher und Gänsesäger zum regel-
mäßigen Artenbestand. Mit etwas Glück kann man auch 
Zwergtaucher, Spießenten, Grau- und Kanadagänse beo-
bachten. Unter den Säugetieren sind besonders die Fleder-
mäuse hervorzuheben, die den See wie die umgebenden 
Wiesenflächen als Jagdgebiet aufsuchen. Die Nutzung des 
Sees als Angelgewässer ist in den Händen des Fischschutz-
vereins Siegburg e.V. Der Fischbestand besteht aus Hecht, 
Zander, Barsch, Regenbogen- und Bachforelle, Karpfen, 
Schlei, Rotauge, Brassen und Aal.

Allner See = Schutzgebiet mit 3 Zonen 

Seit 1986 ist der See Landschaftsschutzgebiet. Um die ver-
schiedenen Nutzungen aufeinander abzustimmen, wurde 
von der Stadt Hennef bereits 1987 eine Satzung  erlassen. 
Die Satzung unterscheidet im Gebiet drei Zonen, die unter-
schiedlich zu entwickeln sind:

1. Vorrangzone für den Landschaftsschutz 
2. Vorrangzone für den Angelsport 
3. Vorrangzone für die Erholungsnutzung 

Verhaltensregeln

Zur Nutzung des Allner Sees gibt es eine Satzung, in der 
viele der hier genannten Dinge festgelegt sind. Verstöße 
gegen die Satzung können geahndet werden: Ortsrecht der 
Stadt Hennef unter www.hennef.de/ortsrecht

Wichter Hinweis zum Thema Angelsport
Das Angeln ist nur mit einem entsprechenden Fischer-
eierlaubnisschein in der Vorrangzone für den Angelsport 
gestattet, den der Fischschutzverein Siegburg e.V. heraus-
gibt. Der Verein entrichtet Jährlich eine nicht unerhebliche 
Pachtgebühr an die Stadt Hennef und kümmert sich auch 
im Rahmen der Gebietsbetreuung um den Allner See. 

Satzung „Allner See“


